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Editorial

Das traditionelle Urocyclicum des Jahres 2008 fand in St. Wolfgang statt. Aktuelle Themenkreise
das Prostatakarzinom betreffend wurden in Seminaren ausführlich besprochen und diskutiert.
Frau Weckermann hat gemeinsam mit Herrn Loidl die Frage erörtert, ob die Sentinel-Lymph-
knotenentfernung Sinn hat. Die Lymphadenektomie hatte bislang nur Stagingcharakter; zuneh-
mend wird aber der Frage nachgegangen, ob eine extendierte Lymphadenektomie auch eine posi-
tive Folge für die tumorfreie Überlebenszeit haben kann, wie dies bei manchen anderen Tumoren
der Fall ist. Die Darstellung der Sentinellymphknoten mit einem Radionuklid wurde explizit dar-
gestellt und auf deren Wertigkeit eingegangen. Die Methode wird in mehreren Zentren in der
Schweiz, Deutschland und Österreich durchgeführt. Die Bedeutung hinsichtlich der Langzeit-
ergebnisse steht noch aus.

Herr Gathmann und Frau Hoffmann erörterten die bedeutende Frage: „Diagnose Prostatakarzinom
– was soll der Patient damit machen – Therapie Ja oder Nein?“ Die Mitteilung der Diagnose eines
Karzinoms löst einen psychodynamischen Prozeß aus, der den Patienten reflexartig in die Situati-
on des drohenden Todes versetzt. Eine behutsame Betreuung unserer Patienten ist somit in hohem
Maße gefordert.

Herr Sedlmayer und ich haben die Problematik des biochemischen Rezidivs und dessen therapeu-
tische Aspekte beleuchtet. In diesem Seminarteil wurde das vorläufige Ergebnis der Leitlinien-
gruppe des AUO referiert. Die ausführlichen PCa-Leitlinien werden demnächst in einem Beitrag
in diesem Journal publiziert werden.

Univ.-Prof. Dr. Wolfgang Höltl
Urologische Abteilung, Kaiser-Franz-Josef-Spital, Wien

For personal use only. Not to be reproduced without permission of Krause & Pachernegg GmbH.



Mitteilungen aus der Redaktion

Haftungsausschluss

Die in unseren Webseiten publizierten Informationen richten sich ausschließlich an geprüfte 
und autorisierte medizinische Berufsgruppen und entbinden nicht von der ärztlichen Sorg-
faltspflicht sowie von einer ausführlichen Patientenaufklärung über therapeutische Optionen 
und deren Wirkungen bzw. Nebenwirkungen. Die entsprechenden Angaben werden von den 
Autoren mit der größten Sorgfalt recherchiert und zusammengestellt. Die angegebenen Do-
sierungen sind im Einzelfall anhand der Fachinformationen zu überprüfen. Weder die Autoren, 
noch die tragenden Gesellschaften noch der Verlag übernehmen irgendwelche Haftungsan-
sprüche.

Bitte beachten Sie auch diese Seiten:

Impressum  Disclaimers & Copyright  Datenschutzerklärung

e-Journal-Abo
Beziehen Sie die elektronischen Ausgaben dieser Zeitschrift hier.

Die Lieferung umfasst 4–5 Ausgaben pro Jahr zzgl. allfälliger Sonderhefte.

Unsere e-Journale stehen als PDF-Datei zur Verfügung und sind auf den meisten der markt
üblichen e-Book-Readern, Tablets sowie auf iPad funktionsfähig.

 Bestellung e-Journal-Abo

Besuchen Sie unsere
zeitschriftenübergreifende Datenbank

  Bilddatenbank    Artikeldatenbank    Fallberichte

http://www.kup.at/impressum/index.html
http://www.kup.at/impressum/disclaimer.html
http://www.kup.at/impressum/datenschutz.html
http://www.kup.at/cgi-bin/gratis-abo.pl
http://www.kup.at/db/abbildungen.html
http://www.kup.at/db/index.html
http://www.kup.at/db/index.html
http://www.kup.at/abo/index.html

